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Das Beste am Menschen sind seine Hände, denkt der Hund. Damit kann er die
unglaublichsten Sachen machen: Türen aufschließen, Dosen öffnen, schwere Taschen mit
Futter schleppen, Autofahren, Bälle werfen. Und vor allem und kraulen und streicheln.
[Lesezeit ca. < 1 min]

Wir Hunde können mit unserer Schnauze und der Zunge viele Dinge tun. Sachen festhalten
und tragen und mit der Zunge Wasser und Futter in den Schlund schaufeln. Und uns
gegenseitig lecken. Immerhin.

Dafür aber haben wir vier Beine und sind viel geländegängiger als Menschen, die ja nur zwei
Beine haben. Außerdem sind unsere Sinnesorgane viel leistungsfähiger. Wir können
tausendmal besser riechen als der Mensch, können uns mit der Nase orientieren und Spuren
sicher identifizieren, selbst wenn die Gerüche schon vor langer Zeit entstanden sind. Hunde
können hundertmal besser hören, und manche von uns können Dinge über große Entfernung
sehen und kleinste Bewegungen erkennen.

Insgesamt ergänzen wir uns ziemlich gut. Deshalb gehört der Hund zum Menschen und der
Mensch zum Hund.


